

        

            

                

            

        




	  


	 


	DIE CHINESISCHE SUPPE


	 


	Es befreit einem, wenn man aufschreibt was man erlebt und dabei gefühlt hat. Manchmal ist doch unser ganzes Leben ein richtiger Zufall, durch Zufall entstanden oder durch Zufall beendet worden, weil dich ein Glockenton von Anfang bis an das Ende der Welt mitnahm. Jede Körperzelle hat ihre eigene Uhr und ihren eigenen Code damit du nicht von außergewöhnlichen Viren überfallen wirst. Bald wirst du merken, dass das ganze Leben, und auch dein Leben ein schwerer Kampf gegen die Uhr ist. Und jetzt sagen bereits viele Meschen, dass ihr Umfeld und die Welt anders geworden ist. Die Menschen staunten, wie erfinderisch doch einige von uns waren. Der Tüftler, der schon vorher alles verrät und nichts für sich behalten kann, der wird niemals ganz groß rauskommen können. Aber es gab auch schweigsame Tüftler, die hatten den Schokoladenosterhasen einen Mundschutz verpasst und den Lacher trotz der Pandemie auf ihrer Seite. Man sagte, die Hasen leiden an Tuberämie, die Menschen an einer Pandemie und an einer schweren Diabetes - Epedemie. Die Chinesen und die Amerikaner lehnten den Import dieser Schoko- Hasen mit Mundschutz ab, weil das strenge Design mit einem Albtraum vergleichbar wäre. Man könnte denken, die Hasen leiden auch schon unter einer Charakterverformung, wie viele. Ja wir sind echte Neulinge in unserem CORONA-Zeitalter. Mit der schleichenden Diabetes - Epidemie hingegen haben wir uns schon lange abgefunden. Das süße Gift ist süß aber tödlich, doch es wird von Menschen gemacht. Also sind die Hasen auch von dem Zeug. Das Maß aller Schwäche ist die Leidenschaft und dabei gibt es keine Grenze. Die ganze Welt wurde von 10 Großen Konzernen, schleichend mit Zucker und billigsten Fetten überzogen. Nun machen Menschen Geld mit dem Leben anderer. Das ist wie ein Raufhandel unter den Mächtigen. Die Marktverteilung ist ihre Sache. Viele Menschen werden von den Industrieellen Produkten süchtig und sie fressen nur noch wie hungernde Sklaven in sich hinein. Man kann sich gegen diese Machenschaften der Konzerne kaum wehren. Nicht nur die Lebensmittelkonzerne verdienen sich eine goldene Nase, sondern die Krankenhauskonzerne verdienen kräftig an den vielen Amputationen, auch die Pharmaindustrie ist dabei, sie schöpft auch die Sahne für sich ab. In Deutschland sterben etwa 24 000 Menschen im Jahr an Diabetes, weltweit sind es etwa 4 Millionen im Jahr. Das bedeutet in jeder 8. Sekunde stirbt ein Mensch an der Diabetespandemie. Die zuständige Ministerin sagt: »Wer am Gottesacker lebt, kann auch nicht alle beweinen.« Ob das eine Krankheit ist über die man gern spricht? Eigentlich ist doch jede Krankheit ekelhaft. Doch man sieht und spürt meistens, wer unter dieser Krankheit leidet. Das ist ein Verbrechen an die Menschheit, doch es wird nichts  von den Regierungen und der EU dagegen getan.


	Wir könnten den EURO in CORONA umbewerten und umbenennen, das würde von den echten Problemen ablenken. Viele Dinge erscheinen wertvoller, weil sie früher ganz schnell auf dem Müll gelandet waren. Als 2003 die Pandemie mit SARS ausbrach, warnte die Wissenschaft eindeutig. Die Wissenschaftler sagten: »Das ist unsere  Welt von heute von morgen.«  Die Diktatoren in Ost und West haben mit ihren dreisten Lügen die Pandemie noch einmal beschleunigt. Doch unsere Politiker hatten diese Warnungen schnell vergessen, weil nach ihrer Meinung die Aufrüstung der NATO eine höhere Priorität verlangt hatte. Die Waffenlobby hatte wieder einmal ihre treuen Gespenster entdeckt, um ihr Schäfchen ins trockne zu bringen. Die größte Bedrohung ging angeblich von dem Iran aus. Nordkorea stand auch auf der Liste. Man brauchte immer irgend ein Land, um die Aufrüstung zu verstärken und zu rechtfertigen. Und nun macht die Waffenlobby schon wieder einen Versuch die Aufrüstung zu untermauern. Sie meinen die Terroristen züchten in ihren Laboren an Viren, die sich ähnlich wie die Corona verhalten, um damit die Menschheit zu besiegen. Es stellt sich die Frage, sind nicht längst in den USA, Russland, China und Israel die Forschungen für die Art von biologischer Kriegsführung erfolgreich beendet worden. Die Viren sind längst einsatzbereit, sie müssen nur von den Laboren in die Drohnen gebracht werden  und dann kann es losgehen. Dann können die Viren ihren globalen Weg um den Erdball nehmen und die angeblichen Feinde vernichten. Ein paar Machthaber haben für sich schon Gegenmittel in der Schublade deponiert, aber die werden dann auch nicht helfen, weil es dann auch für sie zu spät ist.


	Die Warnungen der Wissenschaftler wurden auch nach dem Ausbruch der EBOLA im Jahr 2014 auch nicht richtig ernst genommen. Sie hatte viel Zeit, sinnlose Zeit verstreichen lassen, um sich um diese Problematik zu kümmern. Ich finde, die Menschen bei uns in Deutschland sind jetzt schon etwas anders geworden. Viele Menschen denken nun, wie kommen wir aus dieser Problematik wieder raus?  Isolation eine Welt die wir im Osten über viele Jahre selbst erleben mussten. Dreißig Jahre später gelangen wir wieder in solch eine Situation. Der übriggebliebene Luxus und Wohlstand bei wenigen, verzerrt das Bild der Wirklichkeit. Einige horten Toilettenpapier, als wenn sie den Sauberkeitsfimmel haben und täglich ein ganzes Paket für ihren Arsch brauchen. Die Renner sind auch Büchsen, Seife, Mehl, Zucker und Haferflocken. In einigen Supermärkten kam es zu Rauferein. Das waren Menschen, die die sozialistische Wartegemeinschaft noch nicht erlebt hatten. Erkläre mir den Hungertod wegen einer Preisanpassung, oder das Milliarden - Lotteriespiel mit Medikamenten, für todkranke  Menschen. Das sind Ideen, die hat man nur in den Vereinigten Staaten von Amerika. Am Anfang hast du noch Hoffnung, dass du es schaffst, doch dann merkst du langsam, es stirbt eine ganze Generation, oh Gott. Wer kann ermessen, wie einsam ein Mensch auch sein kann, wenn er hier in der Krankenstation liegt, wenn er nur noch aus Sehnsucht besteht und nach Hause will. Es trifft zuerst immer die Schwachen in der Gesellschaft. Das sind auch meistens die Menschen die noch ein Herz für ihre Mitbürger haben.  Da liegen sie nun, abgemagerte, dünne graugelbe Körper, von Kälte und Hitze, von Sonne, Regen und Schnee, von Sturm, Schwerstarbeit, Demütigung, Hunger und Krankheiten gezeichnet. Das sie noch einmal auf die Beine kommen ist unwahrscheinlich. Die ganzen Körper nur noch Haut und Knochen, die Bäuche aufgebläht, wahrscheinlich Wasser. Einige von ihnen weinten nach innen, sie waren innerlich zerbrochen und total verbraucht. Das hier ist die moderne Hölle. Ich glaube hier gingen die Uhren rückwärts. Die Zeit hatte alles in Griff.  Es gibt Stunden, da sieht man ein, dass alles sinnlos ist, denn manchmal ist sogar das Leben blind. Doch die Erinnerungen lassen sich nicht vertreiben. In diesem Moment bist du hier ganz dicht an der Wahrheit. Eine Generalprobe gibt es hier nicht. Solch eine Gegenwart ist grauenhaft, an die Zukunft will keiner mehr denken. Die täglichen Totenzahlen sind ein Albtraum. Hinter jedem Opfer steht eine ganze Familie, viele Verwandte und Freunde, ein ganzes Dorf. In den Nachrichten hörst du nun, Krankenhäuser, Pflegepersonal, Ärzte und Patienten sind infiziert. Der Virus wurde irgendwie eingetragen. Eine Nachverfolgung ist nicht mehr möglich. Man war seit 2004 immer noch nicht richtig vorbereitet. In mehreren Alten –und Pflegeheime sind die Pfleger und die Bewohner infiziert. Die Alten mit Vorerkrankungen, die Generation, die unser Land nach dem Krieg wieder aufgebaut hatten, sie waren die ersten, die leider nicht mehr gerettet werden konnten. Ein Staatsbegräbnis können sie in diesen schweren Zeiten nicht bekommen, nur ein Begräbnis im allerkleinsten Kreis. Das bestimmen die Gesetze in Zeiten der Pandemie.


	Jetzt hätten wir die wirkliche, die einmalige Chance, die Welt doch noch etwas besser zu machen. Doch die Menschen kleben an ihren eingefahrenen Gleisen. Sie denken, in ein paar Wochen fahren wir wieder in die Türkei oder nach Spanien, dort wo es billiger, als billig ist. Ein anderes Leben ist mit ihnen nicht zu machen. Sie träumen schon wieder vom Ballermann. Wo die Menschen für einen Hungerlohn schuften, dort kann ich für zwei Wochen der verarmte König sein. Vom preisgünstigen Shopping ist nichts mehr zu sehen. Das ist doch dann  für die Deutschen langweilig, denn die wollen doch am Ende noch einen guten Gewinn aus dem Billigurlaub machen. Einer muss den Preis für die billigen Preise bezahlen. Wer solche Gedanken hat, dem ist nur noch schwer zu helfen. Leider sind es so viele. Dort wo die Macht ist brennt noch Licht und die Heuschrecken sind jetzt überall unterwegs. Die Millionendiebe nennt man sie auch, die Hedgefonds Manager der neuen Zeit. Von der Presse kommt die Nachricht Gold ist jetzt wieder sehr stark gefragt. Die kleinen Handwerksbetriebe wissen nicht wie sie noch über die Runden kommen sollen, da ist nur noch ein Brotkanten gefragt. Mit ganz neuen Spielarten der Verdrängung und einem großspurig aggressiven Vokabular grasen jetzt die Millionendiebe den angeschlagenen Markt ab. Sie suchen das verpasste Leben, und nach der großen Chance richtig Geld zu machen. Der amerikanische Kontinent ist nach den offiziellen Meldungen am schwersten betroffen. Es ist die Armut, die von den Reichen inszeniert wird. Allein in den USA sind 35 Millionen Menschen ohne eine Krankenversicherung, aber sie haben einen superreichen Präsident, der reichlich blond ist, und der gegen die staatliche Krankenversicherung ist. Blondy, auch dein Leben hört einmal auf, denke aber lieber jetzt nicht daran. Das wird ein schreckliches Ende mit dir. Wie sich in Indien, Pakistan, Bangladesh und auf dem Afrikanischen Kontinent die  Infektionen verbreitet haben zeigt kein richtiges Bild. Und wie es bei den Türken in den Flüchtlingslagern aussieht, dass darf die Welt auch nicht wirklich erfahren.


	Eine hochrangige Freundschaftsdelegation aus den Vereinigten Staaten von Amerika hatte sich im Herbst 2019  zu einem angeblichen Freundschaftsbesuch in der zentralchinesischen Stadt Wuhan aufgehalten. Zu diesem Zeitpunkt vergiftete der oberblonde Machthaber im Weißen Haus jede Woche die Beziehungen zwischen China und den USA ein bisschen mehr. Zölle standen im Mittelpunkt der Streitigkeiten. Der Blonde in den Vereinigten Staaten konnte es nicht mehr ertragen, wie sich das Land China angeblich auf Kosten der USA entwickelt und bereichert. Der Blonde wurde langsam zum schwarzen Teufel für die Seidenstraße. Fast jede Woche hörte man davon, dass die USA neue Sonderzölle auf chinesische Waren verhängten. Der Zeitpunkt für den Besuch der Delegation war nicht gerade günstig ausgewählt. Es regnete schon seit vielen Tagen, schwarze Wolkenhaufen schütteten sich über die alte Stadt aus. Die Straßen hatten mehr Wasser bekommen, als sie abführen konnten. Pfützen über Pfützen, und alle überfüllt. In dieser  Phase sah die Altstadt von Wuhan nicht mehr einladend aus. Die Menschen in Wuhan konnten noch nicht ahnen, wie sich die Zeiten bei ihnen ändern werden. Sie wussten, wenn man China richtig kennenlernen und erleben will, dann muss man die alte Stadt Wuhan besuchen. Einfach wird das bestimmt nicht werden sagten sie sich. Reichtum ohne etwas dafür zu tun schwirrte in den amerikanischen Köpfen herum. Irgendwie waren die Amerikaner eigentümliche Gestalten, alle übergewichtig mit sonderbaren Blicken und komisch wirkenden Manieren. Ich glaube sie haben sich hier auch nur als Fremde gefühlt. Vorher hatten sie schon den afrikanischen Kontinent bereist, hatten sich auch dort tagelang auf den Märkten herumgetrieben, um Wildtierspezialitäten zu finden, die sie billig einkaufen und später richtig Kohle daraus zu machen. Auf den Märkten in Afrika waren auch unzählige Tierarten im Angebot. Hier kamen Tierarten zusammen, die sich im normalen Leben niemals begegnen würden. Die Tiere waren angeräuchert, und sie wurden auf dem Markstand bei den heißen Sommertemperaturen in der Sonne pfeilgeboten. Die vielen Fliegen hatten den Marktstand sofort erobert. Der Geruch des halbrohen Fleisches war die Ursache für die riesigen Fliegenschwärme. Die Viren und Bakterien staunten wie viele Verwandte und Geschwister sie hatten. Hier war es leicht auf den Menschen überzuspringen und eine Pandemie auszulösen. Die Chinesen sind fast überall in Afrika präsent und so wussten sie auch über ihre zukünftigen Besucher aus den USA bestens Bescheid. Bei einer Einreise in die Volksrepublik China wird jeder Einreisende schon vorher genaustens abgecheckt. Deine Daten und dein ganzes Privatleben werden erst einmal alle offengelegt. Das ist nicht nur in China so üblich. Die Machthaber sind hier die wirklich Eingeweihten, aber immer auch die Kommunikationsorgane des verborgenen Wissens, die sich um die China-  Einreisenden kümmern.  Daran muss man sich hier erst einmal gewöhnen. Hier ist es genauso wie in den USA, Russland oder Israel. Die fleißigen wissbegierigen, die immer lächelnden und aalglatten Geheimdienstmenschen filtern alles an Informationen heraus, die für sie wertvoll halten. Der Alte mit dem uralten Wolfsschäferhund wohnt nun nicht mehr hier. Der Hund ist noch einmal lebend davongekommen und in ein Tierheim, anstatt in der Pfanne gelandet. Der Alte liegt den Rest seines Lebens im Krankenhaus ab. Ja man wusste ganz genau Bescheid. Anschließend erfolgt eine rationale Analytik jeder Einzelperson. Bei den Telefonaten werden über 80 % der Gespräche aufgezeichnet und auch ein Bewegungsprofil wird von dir erstellt. In diesem Land haben die Machthaber die totale Überwachung installiert. Wenn du denkst, dass das nur in China möglich ist, dann irrst du dich gewaltig. In den Vereinigten Staaten von Amerika ist das nicht viel anders. Du hast dort und dort gekauft und sie wissen auch was du gekauft hast, weil die Kassen in den Einkaufszentren mit deinem Handy verbunden sind. Dein Handy und die Kasse, sie sind Freunde fürs Leben geworden. Die totale Überwachung umfasst die gesamte Macht des Staates, die gesamte Wissenschaft, Technologie, alle Kapitalbewegungen und alle Produktionsprozesse. Die chinesischen Konsulate, Handelsvertretungen und Botschaften im Ausland arbeiten alle Hand in Hand zusammen, um die Bürger in diesen Ländern auszuspionieren und zu verfolgen, um sie irgendwann in ihr Geheimdienstnetz einzubinden.  Jeder überwacht hier den anderen. Unsere Freiheit wurde scheinheilig gegen Sicherheit eingetauscht sagen die Experten.  Damit wird alles überwacht. In den USA ist die Firma BLACK ROCK damit beauftragt, aber es gibt auch noch ein von der US- Regierung abgesegnetes Programm. PRISM lautet der Oberbegriff. In diesem System wird jeder Mensch in einer Speicherbox überwacht, seine gesamten Daten werden dort gesammelt. Ob Lisa Müller, Klaus Zander, die Whistleblower Edward Snoden oder Julian Assange, alle sind dort eingespeichert. Jetzt fordern die Machthaber die Bewegungsprofile von den Menschen die mit Corona infiziert sind zu erstellen. Die Geheimdienste freuen sich über solche Diskussion, die ihre eigenen Mitarbeiter oftmals selbst inszeniert haben riesig.  Mit diesem PRISM – Programmen forschen  die Wissenschaftler auch für die Rüstungsindustrie. Sie forschen an verschiedenen Modellen der Kriegsführung. Es geht um den Einsatz von Drohnen, Raketen, Panzern, U-Booten, Superwaffen und den Einsatz von biologischen Waffen. Es geht immer um die Tötung von anderen Menschen. Die Rendite muss immer positiv ausfallen, daran basteln die Wissenschaftler in ihren Laboren Tag und Nacht.  
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